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IMPRESSUM

Die Stadt Aalen sucht zum 1. November 2014 

eine Leiterin/einen Leiter für das  
Amt für Soziales, Jugend und Familie 
 
Kennziffer 5014/20

Das Amt für Soziales, Jugend und Familie ist ein großes Amt innerhalb der Stadt-
verwaltung mit rund 130 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den unterschied-
lichen Bereichen und Einrichtungen.

Es zeichnet sich verantwortlich für folgende Aufgabenbereiche:

* Fachbereich Soziales: Obdachlosenwesen mit Wohnungsnotfallhilfe,  
 Sozialdienst, Seniorenberatung, Streetwork/mobile Jugendarbeit, Gemeinwe- 
 senarbeit, Wohngeldbehörde und Ortsbehörde (Rentenstelle)
* Fachbereich Jugend: Stadtjugendreferat mit Nachbarschaftszentrum  
 Weststadt-Zentrum, Offene Jugendarbeit im Haus der Jugend/Jugendtreff  
 Weststadt/Jugendtreff Wasseralfingen und sowie die Stadtteiljugendarbeit.  
 Hier findet auch die Ferienbetreuung für Grundschulkinder statt und es gibt  
 das ganze Jahr über Angebote für Jugendliche aus dem Stadtgebiet
* Fachbereich Familie: Kindertagesbetreuung (einschließlich Bedarfsplanung  
 und Finanzierung), Verlässliche Grundschulen, Schulkindbetreuung in  
 Ganztagesschulen, Hort und Schulsozialarbeit
* Die Verbindung zu Einrichtungen der Freien Wohlfahrtspflege, der  
 Begegnungsstätte Bürgerspital und weiteren sozialen Institutionen

Für diese interessante und vielfältige Aufgabe suchen wir eine verhandlungsstar-
ke, entscheidungsfreudige Persönlichkeit mit hoher fachlicher, methodischer 
und sozialer Kompetenz und der Qualifikation für den gehobenen oder höheren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst. Organisationsgeschick und hohe Füh-
rungskompetenz sowie die Fähigkeit sich sicher im Spannungsfeld zwischen Be-
troffenen wie z.B. Eltern, Trägern, Einrichtungen, Verwaltung und Politik zu be-
wegen, setzen wir als selbstverständlich voraus.

Die Stelle ist derzeit als Beamtenstelle in Besoldungsgruppe A 14 ausgewiesen. Ei-
ne Beschäftigung auf Grundlage des TVöD ist ebenfalls jederzeit möglich. 

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bitte unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Montag, 6. Oktober 2014 
an die Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 40 in 73407 Aa-
len.

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen von 
Frauen.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister Wolf-Dietrich Fehrenba-
cher bzw. der Leiter des Personal- und Organisationsamtes, Ralf Fuchs unter der 
Telefonnummer 07361 52-1141 bzw. 52-1230 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Aalener Frauennetzwerk
Planung Rahmenprogramm
Internationaler Frauentag 2015
Montag, 22. September 2015 | 17 bis 18 Uhr | 
Rathaus Aalen | Kleiner Sitzungssaal

Erzählkunst von Alice Munro mit Oksana 
Förstner
Ab Montag, 22. September 2014 | 17 bis 19 
Uhr | VHS Aalen | Torhaus | Unterrichts-
raum 1 | 3. OG

Kindertagespflege - (m)ein Beruf? 
Kostenlose Infoveranstaltung
Dienstag, 23. September 2014 | 9 Uhr | 
P.A.T.E e.V. | Bahnhofstraße 64

Beruflicher Wiedereinstieg für Berufs-
rückkehrer/ -innen - Workshop
Mittwoch, 24. September 2014 | 9.30 bis 
11.30 Uhr | Agentur für Arbeit | Gruppen-
raum 037 im BIZ

Tanzen bewegt - Kurs mit Natascha Eu-
teneier, 5 Mal. Anmeldung unter 07361 
555146
Ab Freitag, 26. September 2014 | 9.30 bis 
11.30 Uhr | Haus Kastanie | Wilhelm-Merz-
Straße 4 

FRAuEN

Bis weit ins 19. Jahrhundert diente das 
wunderschöne Fachwerkhaus am Sprit-
zenhausplatz den Aalener Bürgern als städ-
tisches Krankenhaus. Seit den 80er Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts wird das 
Gebäude als Seniorenbegegnungsstätte 
genutzt. Schon seit einiger Zeit hat sich das  
Haus mehr und mehr zu einem beliebten 
Treffpunkt auch für jüngere Menschen 
entwickelt, die Lust darauf haben, sich eh-
renamtlich für Andere zu engagieren, die 
kreativ sein wollen oder die einfach nur 
Gleichgesinnte zum „Schwätzen“ treffen 
wollen. Inzwischen ist die Begegnungs-
stätte Bürgerspital nicht nur für Senioren 
eine angesagte „Location“, um soziale Kon-
takte und gemeinsame Interessen zu pfle-
gen und dabei noch dem jeweiligen Hobby 
zu frönen.

Im Haus befindet sich ein Café, das von 
montags bis donnerstags mit selbstgeba-
ckenen Kuchen zum gemütlichen Kaffee-
kränzchen einlädt. Am Mittwoch und Don-
nerstag wird hier auch ein Mittagstisch 
angeboten, zu dem jeder und jede herzlich 
willkommen ist. Das Team ist stolz darauf, 
dass alle Speisen selbst im Haus zubereitet 
werden. 

NEUE HAUSLEITUNG

Vor nunmehr einem Jahr hat Heidi  
Matzik die Hausleitung übernommen und 
bereits mit großem Erfolg eigene Projekte 
angestoßen und neue Angebote etabliert.
Das Haus bietet ein Programm mit Kursen 
und Vorträgen zu Fitness, Bildung, Kreativi-
tät sowie regelmäßigen Ausflügen und Frei-
zeitangeboten an. Das vorwiegend aus Eh-
renamtlichen bestehende Mitarbeiter-Team 
des Hauses leistet hier vorbildliche Arbeit 
und unterstützt die hauptamtliche Leitung 
in vielfältiger Weise. Ohne diese zusätzliche 
Unterstützung müsste die große Angebot-
spalette drastisch eingeschränkt werden. 
Das Team freut sich über jede Unterstüt-

zung durch motivierte und engagierte Neu-
einsteiger, bei Interesse einfach im Haus 
nachfragen.

NEUER NAME GESUCHT

Das Leitungsteam um Heidi Matzik möchte 
die Öffnung und den Neustart des Hauses 
auch mit einem neuen Namen für das Haus 
nach außen dokumentieren.
„Wir möchten möglichst viele Menschen 
neugierig und aufmerksam machen auf un-
sere Angebote. Die Tür des Hauses soll weit 
aufgehen“, lädt Heidi Matzik herzlich zum 
Besuch der „noch“ Begegnungsstätte Bür-
gerspital ein.
Statt „Begegnungsstätte Bürgerspital“ soll 
aus drei Vorschlägen ein Name ausgewählt 
werden.

Zur Wahl stehen:
Bürgertreff am Alten Spital•	
Bürgertreff am Spritzenhausplatz•	
Begegnungsstätte am Spritzenhausplatz•	

 
oder soll der etablierte Name Begegnungs-
stätte Bürgerspital erhalten werden?

Im Bürgerspital liegen Abstimmungskarten 
mit den vorgeschlagenen neuen Namen 
aus und jeder ist aufgefordert seine Stimme 
abzugeben.

UNTER DEN EINSENDUNGEN WERDEN 
FOLGENDE PREISE VERLOST:

1 x 2 Karten für die Veranstaltung „Als ich 
ein kleiner Junge war“ mit Walter Sittler am 
Sonntag, 14. Dezember 2014, 17 Uhr, Stadt-
halle Aalen

1 x 2 Gutscheine über einen Besuch einer 
Veranstaltung des Theaters der Stadt Aalen

1 x 2 Gutscheine für je ein Mittagessen und 
anschließendem Kaffee und Kuchen im Ca-
fé in der Begegnungsstätte Bürgerspital.

Ein neuer Name für die Begeg-
nungsstätte Bürgerspital gesucht

MACHEN SIE MIT – STIMMEN SIE AB!

 Stimmen Sie ab -  
 diese Namen stehen zur Wahl

 

  Bürgertreff am Alten Spital

  Bürgertreff am Spritzenhausplatz

  Begegnungsstätte am Spritzenhausplatz

  der Name Begegnungsstätte Bürgerspital soll bleiben

 Bitte kreuzen Sie den Namen Ihrer Wahl an!

 Absender:

 Schicken Sie den Stimmzettel einfach bis zum Donnerstag, 30. Oktober 2014
 zurück an:
 
 Begegnungsstätte Bürgerspital
 Spritzenhausplatz 13
 73430 Aalen

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Die Sonne scheint in diesem Jahr in der Tat 
einen weiten Bogen um Aalen gemacht zu 
haben: alle Delegationen aus den Partner-
städten in Frankreich, ungarn und Italien, 
die Gäste aus England und Belgien mach-
ten sich bei blauem Himmel auf den Weg, 
um uns Aalenern im Wetterpech beizuste-
hen. 

Das Wetter tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Oberbürgermeister Thilo Rent-
schler, Vertreterinnen und Vertreter des Aa-
lener Gemeinderats, des Partnerschaftsver-
eins und der Stadtverwaltung und private 
Gastgeber empfingen die Gäste mit offenen 
Armen. In zahlreichen Gesprächen wurden 
Ideen entwickelt und Projekte besprochen. 
Die Freundschaft über Grenzen hinweg war 
sehr lebendig, der gemeinsame Blick in die 
Vergangenheit und in die Zukunft verdeut-
lichte die Intensität und die Kontinuität der 
Beziehungen zu unseren internationalen 
Partnern 

Zusätzlich zum Jubiläums-Festprogramm 
konnten sich die Gäste ein Bild von aktuel-
len Aalener Projekten der Stadtentwicklung 
machen. Nach einem Spaziergang durch 
die nördliche Innenstadt, die in den letzten 
Jahren einen deutlichen Wandel erfahren 
hat, präsentierte Oberbürgermeister Rent-
schler den Planungsstand des Stadtovals 
mit Kulturbahnhof und privaten Investitio-
nen. Innovationsmanager Gerhard Subek 
erläuterte das EU-Leuchtturmprojekt Inno-
vationszentrum. 

Dank des Engagements des Partnerschafts-
vereins, mit Stadtrat Hermann Schludi an 
der Spitze, des Comité de jumelage Saint-Lô 
- Aalen, der Round table Clubs Christchurch 
und Aalen, der Berufsschule Tatabánya und 
des Tourismusbüros der Stadt Cervia kamen 
auch die kulinarischen Genüsse für die Be-
sucher der Reichsstädter Tage nicht zu kurz. 
Bei Camembert, Salami und Langos, ging 
die Liebe auch durch den Magen. 

Die Sonne im Herzen

GäSTE AUS SAINT-Lô, CHRISTCHURCH, TATABáNyA, CERVIA UND SAINT-GHISLAIN 
BEI DEN REICHSSTäDTER TAGEN

Oberbürgermeister Thilo Rentschler mit den offiziellen Delegationen aus Saint-Lô, Tatabánya, Cervia 

und Saint-Ghislain beim Empfang für die Gäste aus den Partnerstädten im Limesmuseum

Vortrag „Das islamische „Modell“ Iran und 
die  Situation der Frau mit Ali Shirasi, 
Solale Shirasi.
Montag, 22. September 2014 | 19.30 Uhr | 
Treffpunkt Rötenberg | Charlottenstraße 19

Beratungs- und Infotermin für EDV-Kurse 
mit Jutta Frank.
Dienstag, 23. September 2014 | 18 Uhr | Tor-
haus

VOLKSHOcHScHuLE 

Kinderbedarfsbörse im Salvatorheim  
Aalen. Neue Telefonnummern: 0176 
82758876 oder 0151 022225449
Einlass für Schwangere ab 9.30 Uhr  
(Mutterpass)
Samstag, 27. September 2014 | 10 bis 12 Uhr 

Kinderbedarfsbörse der Kita St. Martin Hof-
herrnweiler. Telefon: 07361 9753166.
Samstag, 4. Oktober 2014 | 14 bis 16 Uhr | 
WeststadtZentrum Hofherrnweiler

BöRSEN/BASARE

Weltkindertag

Am Sonntag, 21. September findet in der 
Aalener Innenstadt das Weltkindertagsfest 
mit der großen Spielmeile statt.

Das Fest beginnt um 12 Uhr mit einem öku-
menischen Gottesdienst in der Stadtkirche, 
bei dem Landrat Klaus Pavel den Weltkin-
dertag eröffnet.
Anschließend ziehen die Kinder begleitet 
von den Kochafetza zum Rathausvorplatz, 
wo die große Spielmeile eröffnet wird. Jedes 
anwesende Kind erhält ein kleines Überra-
schungsgeschenk. Von 13 bis 18 Uhr wird es 
ein großes kostenloses Spielangebot in der 
Fußgängerzone geben.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst und das Fest in der Ulrich-Pfeifle-
Halle statt. Infos dazu unter 
www.kinderschutzbund-aalen.de


